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Mit einem kleinen, köstlichen  
Angebot aus Küche und Keller wird 
es dieses Jahr endlich wieder ein 

Marktplatzfestle geben.  
 

Der CVJM, das DRK, die SpVgg 
und die Feuerwehr Mönsheim laden 

am Samstag, 2. Juli 2022  
ab 15 Uhr auf den Marktplatz ein.  

   Mönsheimer 
Marktpla tzfest 

 
Vorgezogener 

Redaktionsschluss  
in der KW 24 

 

Montag, 13. Juni 
10 Uhr 

 
Wir bitten um Beachtung! 

Amtsblatt der Gemeinde Mönsheim  

am Brückentag  
Freitag, den  

17. Juni 2022 
geschlossen! 

RATHAUS     

  

Mönsheimer 
Kleiderbörse  
Am Mittwoch, 

den 29. Juni 2022 findet im Vorraum 
der Alten Kelter in Mönsheim 
zwischen 17-18 Uhr ein Restverkauf 
von Etiketten für die Kinder u. 
Jugendkleiderbörse am 21.Sept.2022 
statt. Ein Bogen mit 30 Marken kostet 
1,50 € und 5,-- € Pfand.  
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Wir haben beim 5. Stadtradeln wieder ein tolles 
Ergebnis geschafft! 

 
 

ca. 7.500 km 
mit 

36 Leuten 
in 

3 Wochen  
bei 

Wind und Wetter 
= 

„Mönsheim radelt!“ 
 

aktuell  13. Platz  Gesamtwertung Enzkreis  mit  7 463 km 
und Platz 6 in der Kategorie Teamgröße mit 36 Personen  

 
Herzlichen Dank an Alle, die vom 13.5 bis zum 2.6.2022 
für die Umwelt und die eigene Fitness mitgeradelt sind. 

 
Team M.W. (2 Pers.) 1462km ; Team R.+J. d.L. (4 Pers.) 732km ; 
Team P.S. (2 Pers.) 706km ; H.M. 527km ; J.B. 423km   K.R. 403km   
V.A. 391km ; M.A. 388km ; H.N. 291km ; S.R. 287km ; J.H.-F. 253km 
Si. R. 237km ; A.G. 213km ; A.S. 205km ; M.B. 155km ; M.H. 129km 
C.F. 126km ; J.Bl. 105km ; C.M. 78km ; Y.M. 78km ; M.S. 73km ; B.B. 57km    
Team S.D. (2 Pers.) 39km ; G.W. 35km ; Joe.B. 16km ; G.G. 12km ; U.B. 
11km ; S.B. 11km ; A.B. 10km ; J.F. 9km ; M.K. Xkm  
 
Insgesamt haben 254 Teams aus dem Enzkreis einen Endstand von 458 780 
Gesamtkilometern erreicht (Stand 3.6.22) 
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ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Montag von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

GEMEINDEVERWALTUNG

9253-0
E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale

Fax 9253-10
Bürgermeister
Herr Fritsch 9253-15 
Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen
Alte Kelter und Festhalle
Frau May 9253-22 
Geburten, Heiraten, Sterbefälle, 
Sozial- und Rentenangelegenheiten 
Friedhofswesen   9253-11 
Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn 9253-12 
Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt, 
Personalwesen, Gutachterausschuss
Herr Arnold 9253-13 
Gemeindekämmerei, Steueramt, 
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt 9253-20 
Gemeindekasse, Verbrauchsabrechnungen, 
Verwaltung Gemeindegrundstücke
Frau Gille 9253-23 

Soziales Netzwerk der Gemeinde Mönsheim 
Mo. und Mi. 10 – 12 Uhr + 14 – 16 Uhr   9253-14 

Ordnungsamt

Dirk Albrecht 0159 04237136

9253-27

907471
907469

5454
914680
914682

Alte Kelter 

Freibad
Bademeister 
Fax 
Grund- und Hauptschule Appenberg 
Sekretariat Frau Eder 
Fax 
Hausmeister Herr Hecker-Fritz 
Kindergärten
Grenzbachstraße 
Baumstraße 

7744 
914710 

Kläranlage Grenzbach   8558 
0160 96997346

Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Christiansen 2330590

Bauhof Heckengäu 
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64

             903194
             9039516

Telefon 
Fax 
E-Mail: info@zvbh.de

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Euronotruf-Nummer 112
Integrierte Leitstelle 07231 12940
Feuerwehrhaus 2332573
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-Notruf 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker,
Enzstraße 22 07041 9693-0

Diakoniestation Heckengäu 
Lehmgrube 1  905080
Forstamt
Herr Schiz 0171 5801731

Schornsteinfegermeister 
Herr Mumm 9168655 

Fax 9168657

Straßendienst (außerorts) 
Straßenmeisterei Maulbronn 07043 951940

Tierheime
Böblingen 07031 25010

Pforzheim 07231 154133

07033 5391-0

0800 3629477
0800 9999966

Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim 

EnBW (bei Stromstörungen) 
Regionalzentrum Nordbaden 
Störungsstelle 
Service-Hotline 

ÖFFNUNGSZEITEN 
LANDRATSAMT ENZKREIS

Dienstag  8.00 Uhr bis 12.30 Uhr

und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

Termine sonst nach Vereinbarung 07231 30890

SOZIALE DIENSTE

DRK Kreisverband 
Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport 19222
Kurse 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebs-
helfer, LSM für Führerscheinbewerber)
Essen auf Rädern (Menüservice)
Frau Uibel 07231 373-240 
r.uibel@drk-pforzheim.de

Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Fiedrich 07231 373-230
u.fiedrich@drk-pforzheim.de S

Consilio
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker 
DemenzZentrum  07041-8974500 
Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Gebiet Heckengäu  07041-89745023

Caritas Ludwigsburg - 
Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker

Telefon 07041 5953
Dienstag ganztags
Mittwoch nachmittags
Donnerstag vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von 
Kuren und Erholungen

Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt Enzkreis
Frau Bickel 07231 3081784
Nadine.Bickel@enzkreis.de
Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung 
und Therapie bei Fragen und Problemen. In Kri-
sensituationen können Sie sofort einen Termin 
erhalten.
Tagesmütter Enztal e.V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 8184711
info@tagesmuetter-enztal.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkohol-
kranke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon 07033 31583 oder 07152 25696
Fax 07033 31881
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenproble-
me, bwlv Baden-Württembergischer Landes-
verband für Prävention und Rehabilitation 
gGmbH
Luisenstraße 54 – 56, 75172 Pforzheim
Telefon 07231 139408-0
Fax 07231 139408-99
Sprechstunde Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wohnberatungsstelle für ältere und 
behinderte Menschen, Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon   07231 32798
Fax 07231 357708
Telefonseelsorge Nordschwarzwald
Telefon 0800 1110111
KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranken Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollernstr. 34, 75177 Pforzheim
Telefon 07231 30870
Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst
für Pforzheim und Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

VERSICHERUNGSANSTALT

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon 07231 9314-20
Fax 07231 9314-60
aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi. 8.00 – 12.00 und

13.00 – 16.00 Uhr
Do. 8.00 – 12.00 und

13.00 – 18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter:
Telefon 07231 931420

ÖFFNUNGSZEITEN UND TELEFONNUMMERN 
ÖFFENTLICHER EINRICHTUNGEN



4   |    AMTSBLATT MÖNSHEIM • 09. Juni 2022 • Nr. 23

Amtliches

Aus dem Gemeinderat

Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 19.05.2022
1. Begrüßung und Festlegung Protokolldienst
Bürgermeister Fritsch begrüßt die Anwesenden und eröffnet die 
Sitzung. Er stellt fest, dass Gemeinderat Ralf Stuible entschuldigt, 
der Gemeinderat aber dennoch beschlussfähig ist. Das heutige 
Protokoll werden die Gemeinderäte Stephan Damm und Moritz 
Pohler unterschreiben.

2. Fragen der Zuhörer
Es werden keine Fragen gestellt.

3. Festlegung von Spielpunkten in der Ortsmitte
Im Haushaltsplan 2022 hat der Gemeinderat insgesamt 10.000 €  
für die Einrichtung von Spielpunkten im Bereich der Ortsmitte 
eingestellt. Am Mittwoch, den 4. Mai 2022 haben sich der Vor-
sitzende zusammen mit GR Herr Kuhnle verschiedene Stellen in 
der Ortsmitte angesehen. Dabei wurden 5 Stellen als mögliche 
Spielpunkte ausgewählt.
Bei der Auswahl der Punkte musste dabei beachtet werden, dass 
diese sich zwar im verkehrsberuhigten Bereich, aber eben trotz-
dem auch auf einer öffentlichen Verkehrsfläche befinden. Stell-
plätze und deren Zufahrtsbereich dürfen nicht beeinträchtigt 
sein. Und die Spielgeräte sollen keinen Fallschutz und keine Si-
cherheitszone benötigen.
Diesen Kriterien folgend, haben sich die folgenden Standorte er-
geben.
Zu 1.: Standort Turmplatz. Dieser Standort ist am einfachsten und 
auch offensichtlichsten. Da der Platz vom Pkw-Verkehr abge-
trennt ist, wären hier auch Spielgeräte möglich, die einen Sicher-
heitsbereich benötigen. Auch der Fallschutz in diesem Sicher-
heitsbereich wäre wohl einfach herzustellen. Allerdings muss bei 

diesem Standort beachtet werden, dass nicht der ursprüngliche 
Gedanke der Umgestaltung, nämlich einen freien Platz für aller-
lei Aktivitäten zu bekommen, verloren geht. Der Spielpunkt wäre 
hier als „südliche Spitze“ eines Dreiecks Baum – Bank – Spielpunkt 
denkbar.
Zu 2.: Punkt zwischen Kunstwerk (Stele) und Zufahrt Marktplatz 
mit etwas Abstand zu den dortigen Fahrradbügeln. Hier ist nur 
ein Spielgerät möglich, das keinen Fallschutz und keinen Sicher-
heitsbereich benötigt.
Zu 3.: Punkt im Bereich Baum/Terrasse Mahlwerk. Ebenfalls ist 
hier nur ein Spielgerät ohne weitere Sicherungsvorkehrungen 
möglich. Der Standort wäre insofern gut, weil hier Kinder spielen 
können, während die Eltern auf der Terrasse einen Kaffee trinken. 
Da sich der Punkt in unmittelbarer Nachbarschaft zum Mahlwerk 
befindet, sollte dieser nicht ohne das Einverständnis der Familie 
Mönch genutzt werden. Dieses liegt vor.
Zu 4.: Hoffläche östlich des ev. Gemeindehauses. Dies ist auch ein 
idealer Ort für das Aufstellen eines Spielgerätes, da dort kein Kfz-
Verkehr ist. Die Fläche gehört aber der ev. Kirchengemeinde. Das 
Einverständnis muss also von dort eingeholt werden. Deshalb  
mit ? versehen.
Zu 5.: Dach der Kelterküche. Für den Pergolenhof wäre ein Spiel-
gerät ein toller Standort. Sollte dort ein Spielgerät installiert wer-
den, muss darauf geachtet werden, dass kein Fundament mög-
lich ist. Die Landschaftsplanerin Frau Hedder hat aber gesagt, 
dass es Hersteller gibt, die Alternativ zu einem tiefen Fundament 
eine breite Lastenplatte anbieten. Damit wäre ein Gerät auch auf 
einem solchen Dach möglich.
Als Spielgeräte kämen fallschutzfreie Produkte der Firma Linie M 
(www.linie-m.de) in Betracht. Der Vorsitzende schlägt das Gerät 
„Irrgarten“ in der Variante „optional“ mit einer kleinen zusätzli-
chen Plattform für kleinere Kinder sowie der Ausführung „Riff“ 
oder „Kontinent“ vor. Dabei handelt es sich um ein Geschicklich-
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keitsspiel, welches weder Fallschutz noch Sicherheitszone benö-
tigt.
In der Aussprache kritisiert GR Norman von Gaisberg, dass von 
der FWG-Fraktion niemand bei der Begehung dabei war. GR 
Walter Knapp spricht sich entschieden gegen das Anlegen von 
Spielpunkten aus. Seiner Ansicht nach habe man mit dem Brun-
nen ein hervorragendes Spielgerät, bei dem lediglich das Wasser 
fehle. Aufgrund der zahlreichen Stellplätze auf dem Marktplatz 
und dem damit verbundenen Verkehr, gebe es keinen geeigne-
ten Platz für einen Spielpunkt. Außerdem warte er noch auf die 
weiteren Projekte der Ortsverschönerung und stellt die Frage, ob 
Projekt 1 denn nun fertig sei. Des Weiteren kritisiert Herr Knapp, 
warum man denn das Thema überhaupt wieder aufgegriffen habe.
Zum letzten Punkt stellt der Vorsitzende fest, dass der Gemeinde-
rat im Haushalt 2022 10.000 € für das Anlegen von Spielpunkten 
eingestellt habe.
In der weiteren Aussprache sprechen sich mehrere Mitglieder 
des Gemeinderates für die Umsetzung eines Spielpunktes aus. 
Vorzugsweise soll der Bauhof das Gerät installieren, ggfs. unter 
Mithilfe einer Baufirma.
Mit 6 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen wird be-
schlossen, das Spielgerät „Irrgarten“ im genannten Bereich vor 
der Terrasse des Mahlwerkes zu installieren.

4. Photovoltaik auf dem Dach der Appenbergsporthalle
Weiteres Vorgehen

Wiederholt wurde aus der Mitte des Gemeinderates das Thema 
„PV auf dem Dach der Appenbergsporthalle“ angesprochen. Die 
Berechnung der Photovoltaikgesellschaft Nordschwarzwald hat 
einer PV Anlage auf diesem Dach eine gute Amortisationszeit be-
scheinigt. Gleichwohl müsste die Gemeinde mit einer geschätz-
ten Summe von rund 300.000 € viel Geld investieren. Geld, das 
für andere wichtige Projekte benötigt wird. Die Überlegungen 
gingen daher stets in die Richtung, die Anlage über einen Kredit 
zu finanzieren, der sich über den Ertrag selbst finanziert und nach 
ca. 8 Jahren abbezahlt wäre.
Dieser Ansatz ist betriebswirtschaftlich gesehen richtig. Bei ei-
ner Kommune muss allerdings noch die Gesamtkreditbelastung 
betrachtet werden. Ist die zu hoch, kann die Rechtsaufsicht die-
sen Kredit im Haushalt nicht genehmigen. Durch die teilweise 
Kreditfinanzierung des Hochwasserschutzes am Paulinensee mit 
1.500.000 € liegt der Schuldenstand im hoheitlichen Haushalt mit 
rund 500 € pro Einwohner über dem Kreisdurchschnitt. Deshalb 
muss bei weiteren Kreditaufnahmen darauf geachtet werden, 
dass die Gemeinde dauerhaft die Zins- und Tilgungsleistungen 
erbringen kann. Zudem muss vorausschauend einkalkuliert wer-
den, ob eventuelle weitere Kredite für sehr wichtige Projekte not-
wendig werden, die dann ggfs. nicht mehr genehmigt werden 
könnten.
Auf entsprechenden Hinweis von Herrn Gemeinderat Damm 
hatte die Verwaltung mit Herrn Matthias Blendien Kontakt aufge-
nommen und am 9. Mai 2022 ein Gespräch im Rathaus geführt. 
Herr Blendien ist Geschäftsführer der Firma STIV (www.stiv-on-
line.de). Die Firma STIV betreibt im Prinzip Energieberatung, ma-
nagt aber darüber hinaus die Projekte.
Herr Blendien trägt vor, dass über die Direktvermarktung des 
produzierten Stroms (also nicht über die EEG-Umlage) ein viel 
besserer Preis erzielt werden kann. Bei der Finanzierung mit ei-
nem 10-jährigen KfW-Kredit könnte dieser komplett durch den 
Stromverkauf bedient werden. Lediglich im 2. Jahr (das erste Jahr 
ist tilgungsfrei) könnte sich ein sehr geringer Zuschussbetrag er-
geben. Ab dem 3. Jahr verbleibt aber ein deutlicher Überschuss 
und nach 10 Jahren ist der Kredit abbezahlt.
In mehreren Tabellen und Diagrammen erläutert Herr Blendien 
die Strompreisentwicklung. Neben der Projektierung der Anlage 
schreibt die Firma STIV auch die Vermarktung aus. Die Bewerber 
bieten dabei die „Provision“ an, die sie für die Vermarktung des 
eingespeisten Stroms verlangen. Diese liegt im Bereich von 1 
Cent pro kWh. Somit liegt der Ertrag für die Gemeinde deutlich 
über der Einspeisevergütung, die sich bei einer Vergütung über 
EEG erzielen ließe.

Auf Nachfrage erläutert Herr Blendien, dass sich ein „Verkauf“ des 
selbst produzierten Stroms an eine eigene Anlage mit hohem 
Strombedarf (z.B. Kläranlage) deshalb nicht so sehr lohnt, weil 
dann Steuern und Netznutzungsentgelte anfallen.
Weiter führt er aus, dass er seine Leistungen auf Honorarbasis ab-
rechnet.
Die freie Last auf dem Sporthallendach wurde bereits von einem 
Statiker berechnet. Die Unterlagen werden der Firma STIV zur 
Verfügung gestellt.
Bei der Vorprüfung wird auch untersucht, ob die Ziegel noch in 
Ordnung sind oder ob diese in absehbarer Zeit auch getauscht 
werden müssen.
Weiter soll noch betrachtet werden, ob eventuell auch die Nord-
West-Seite des Daches für den Bau einer PV-Anlage geeignet sei.
Auf Nachfrage erläutert Herr Blendien, dass die Beschaffung der 
PV-Module nicht das Problem sei. Problematisch könnten die Be-
schaffung der Wechselrichter sowie die zeitnahe Beauftragung 
einer Installationsfirma werden.
Alle Gemeinderäte sprechen sich dafür aus, Herrn Blendien mit 
der weiteren Projektierung zu beauftragen. Das bedeutet als ers-
tes, dass ein Antrag beim Stromkonzessionär (Netze BW) auf Ein-
speisung gestellt werden muss.
Der Vorsitzende ergänzt, dass die Verwaltung mit der Rechts-
aufsicht die Finanzierung über einen (KfW-)Kredit abgestimmen 
muss.
Abschließend wird Folgendes jeweils einstimmig beschlossen:
1.  Die Firma STIV GmbH wird mit der Projektierung einer PV An-

lage auf dem Dach der Appenbergsporthalle beauftragt.
2.  Die Verwaltung wird beauftragt, die Finanzierung mit der 

Rechtsaufsicht abzustimmen.

5. Genehmigung von Spenden
Bürgermeister Fritsch rückt wegen Befangenheit vom Sitzungs-
tisch ab.
Herr Scheytt teilt mit, dass Bürgermeister Fritsch am 17. Mai 2022 
250,00 Euro für die Aufstellung des Buchelesweibles gespendet 
hat. Die Annahme der Spende wird einstimmig genehmigt.

6. Bekanntgaben; Anfragen; Verschiedenes
Auf Nachfrage von Gemeinderätin Simone Reusch teilt Bürger-
meister Fritsch mit, dass er die Mail eines Bürgers mit Fragen zum 
Holzeinschlag beantwortet hat. Es ging daraufhin eine weitere 
Mail mit zusätzlichen Fragen ein. Er wird das weitere Vorgehen 
mit Herrn Schiz besprechen. Es wurde dem Bürger ein Gespräch 
angeboten, da er eine „Diskussion“ via E-Mails nicht als zielfüh-
rend erachte.
Darüber hinaus gibt der Vorsitzende weiter bekannt:
·  Die Deutsche Post hat mitgeteilt, dass die Postfiliale in der Leon-
berger Straße nun doch weiter betrieben wird, da der Vertrags-
partner sein Geschäft zum 08.06.2022 an eine neue Betreiberin 
(„Mönsheimer Lädle“) übergibt.

·  Die Gemeinde beteiligt sich an „Pendla“, einer Mitfahrzentrale, 
über welche sich Berufspendler mit gleichem Weg zur Arbeits-
stelle zusammenfinden können. Eine entsprechende Presse-
mitteilung des Enzkreises kommt aktuell im Mitteilungsblatt. 
Die Beteiligung kostet 1 Cent pro Einwohner und Monat. Daran 
beteiligt sich der Enzkreis mit 50 %. Die Mitgliedschaft gilt zu-
nächst für 1 Jahr auf Probe.

·  Frau Michelle Charrier wird nun definitiv am 13. Juni 2022 ihren 
Dienst bei der Gemeinde Mönsheim (u. a. Mitarbeit Bürgerbüro, 
Sozialwesen, Friedhofs- und Gewerbeverwaltung) aufnehmen. Die 
Versetzung vom Landes- in den Kommunaldienst wurde verfügt.

·  Ganz aktuell hat auch Frau Alessa Freiberg von der Stadt Leon-
berg die Genehmigung für die Nebentätigkeit bei der Gemein-
de Mönsheim erhalten. Frau Freiberg wird das Standesamt der 
Gemeinde Mönsheim bearbeiten und regelmäßig mittwoch-
nachmittags gegen 16.30 Uhr in Mönsheim sein. In dringenden 
Fällen (Sterbefälle) steht sie auch zu anderen Zeiten für Beur-
kundungen zur Verfügung. Damit ist das Standesamt ab sofort 
wieder besetzt.
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·  Als weitere Anlage ist die Antwort des Verkehrsamtes zu unse-
rem erneuten Antrag auf Geschwindigkeitsreduzierung auf der 
L 1134 im Bereich zwischen der Appenbergzufahrt und dem 
Ortsschild beigefügt. Eine entsprechende Anordnung wird von 
der zuständigen Behörde nach wie vor abgelehnt.

·  Beim Gewerk „Bodenbelagsarbeiten“ im Feuerwehrgerätehaus 
lag das Ausschreibungsergebnis rund 15.000 € unter der Kos-
tenberechnung. Herr Architekt Boger hatte damals darauf hin-
gewiesen, dass versucht wird, den Estrich in der Fahrzeughalle 
zu erhalten. Wie sich jetzt beim Entfernen der Fliesen in der 
rechten Waschbox herausstellte, zerbröselt der Estrich, sobald 
die Fliesen entfernt werden (Fliesen müssen u.a. wegen nicht 
mehr zulässiger Rutschfestigkeit getauscht werden). Es sieht 
aus wie „Popcorn“ . Es ist zu befürchten, dass dies auch in der 
großen Wagenhalle so ist. Das bedeutet, dass die ursprünglich 
eingesparten Mehrkosten für den Einbau eines neuen Estrichs 
verwendet werden müssen.

·  Beim Hang hinter der Mensa lösen sich immer wieder kleinere 
und größere Felsbrocken. Gefahr im Verzug oder gar die Gefahr 
eines so genannten „Grundbruchs“ des Hanges besteht nicht. 
Trotzdem muss man etwas tun. Ich habe mich heute mit Herrn 
Boden, Herrn Boger und einem Geologen vor Ort getroffen. Die 
Fa. Boger (Jahresunternehmer des Bauhofes) wird in den Herbst-
ferien die größten Brocken mit einem Bagger entfernen. Herr 
Boden hat vorgeschlagen, nächstes Frühjahr dann den Hang 
mit einer Efeu-Matte zu belegen. Das Efeu soll sich in den Hang 
wurzeln und diesen so festigen. Die Kosten dafür dürften sich 
auf ca. 10.000 € belaufen. Dies muss dann im Haushalt 2023 vor-
gesehen werden.

Anfragen UBLM-Fraktion
1.  Wie hoch ist der Anteil des AuT- (Alt- und Totholzkonzept) 

Konzepts im Kommunalen Wald?
Den Gemeinderäten wird die seinerzeitige Ausarbeitung des Alt- 
und Totholzkonzeptes komplett ausgeteilt.

2.  In welchen Bereichen wird das AuT- Konzept bereits  
umgesetzt?

In allen dafür vorgesehenen Bereichen.

3.  Wann wird die Grünfläche in der Buigenrainstraße vor dem 
Brunnen gepflegt?

Wird bei der nächsten Mährunde mitgemacht. Herr Kühnle hat 
mitgeteilt, dass dort wohl Katzen gefüttert werden und diese 
dann ihre Bedürfnisse in dieser Grünanlage erledigen. Ist nicht 
sehr angenehm für die Mitarbeiter.

4.  Fahrbahnteiler Pforzheimer Str. bei Einfahrt Appenberg-
straße - Pflanzungen pflegen und richten.

Das wird miterledigt, wenn die Grünpflegerunde dort vorbei-
kommt.

5. WLAN Alte Kelter?
Wird zusammen mit dem WLAN im alten Rathaus installiert, so-
bald dort der Telefonanschluss eingerichtet ist.

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus Schulstraße 2 
im 1. Obergeschoss
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
in dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14
oder per E-Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.

Urlaubszeit
In den Sommermonaten ist das Büro nicht immer besetzt,  
bitte haben Sie Verständnis.

Bücherschrank
Die Öffnungszeiten sind:  Montag 10 – 16 Uhr
   Mittwoch 10 – 18.30 Uhr
Viel Spaß beim Stöbern.
Bücher, von denen Sie denken, sie sind auch für andere lesens-
wert, können abgegeben werden.
Bitte keine beschädigten, verschimmelten oder nicht jugendfreie 
Bücher abgeben.
Wenn Sie eine größere Anzahl an Bücher haben, die Sie abgeben 
möchten, geben Sie bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim Be-
scheid, vielen Dank.

Ehrenamtliche Helfer gesucht!
Was lange währt, wird endlich gut, denn das alte Rathaus ist fast 
fertig renoviert.
Wir freuen uns, verschiedene Angebote in den neuen Räumen 
anbieten zu können.
Eine neue Idee ist, einmal im Monat nachmittags zur Tee- oder 
Kaffeestunde einzuladen. Um dieses Projekt umsetzen zu kön-
nen, brauchen wir Sie als ehrenamtliche und kreative Helfer! Wir 
brauchen Ihre Unterstützung und wenn Sie Zeit haben und sich 
das vorstellen können, melden Sie sich bitte ab 15. Juni 2022 
beim Sozialen Netzwerk unter der Telefonnummer 07044925314.
Mit Unterstützung der Gemeinde entscheiden Sie, wie der Nach-
mittag gestaltet werden soll. Offene Fragen sind z.B. was kulina-
risch angeboten wird oder ob ein Thema/Vortrag den Nachmittag 
bestimmt oder lieber frei als „Kaffeekränzchen“ vorbereitet wird.
Wir freuen uns auf Sie!

Einkaufsfahrt
Am Freitag, 10. Juni 2022 findet die nächste Einkaufsfahrt statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an. 
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit be-
sprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das Angebot ist kostenlos, da 
es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt wird und die Fahrer 
ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns 
an!!

Wir bieten einen Einkauf – Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben Sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Bitte melden Sie sich, wenn Sie wegen ihrem Alter oder Vorer-
krankungen zu der gefährdeten Personengruppe gehören, als 
Arzt oder Pfleger tätig sind oder sich in häuslicher Quarantäne 
befinden.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Mönsheim

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister  Thomas Fritsch, 
71297 Mönsheim, Schulstraße 2, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de



AMTSBLATT MÖNSHEIM • 09. Juni 2022 • Nr. 23   |   7

Gemeinsam schmeckt es am besten
Am Mittwoch, 15. Juni 2022 findet um 12 Uhr wieder ein offener 
Mittagstisch in der Alten Kelter statt.
Es gibt Penne Bolognese mit grünem Salat.
Bei den Kosten von 7,00 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
mit dabei.
Natürlich hat Ihre und unsere Gesundheit oberste Priorität und 
wir werden die Regeln der aktuellen Corona-Verordnung einhal-
ten.
Bitte bringen Sie einen Mund- und Nasenschutz mit und tra-
gen ihn bis Sie Platz genommen haben.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.

Radausfahrt mit dem E-Bike am 14. Juni
Nachdem wegen dem Wetter die letzte Tour kurzfristig umge-
plant werden musste, ist diesmal die geplante Tour nach Iptingen 
und Dürmenz dran. Gestartet wird um 13.30 Uhr am Marktplatz 
in Mönsheim.
Von hier aus fahren wir nach Iptingen ins Kreuzbachtal bis 
Enzweihingen. Von dort aus geht es weiter auf dem Enztalradweg 
bis nach Dürrmenz. Ab jetzt bergauf nach Pinache bis Mönsheim. 
Die Tour hat ca. 43 km. Die Beschaffenheit der Wege ist wieder 
sehr unterschiedlich: Wald- und Forstwege, auf Asphalt, Wiese, 
Schotter. Diese schöne Runde führt uns durch eine herrliche Wie-
senlandschaft am Kreuzbach und an der Enz entlang.
Fahrradhelm nicht vergessen und dann kann es losgehen.

Buchele Gruppe
Herzliche Einladung zu unseren gemeinsamen Runden.
Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 9 Uhr vor der Alten Kelter.
Wer rastet, der rostet tatsächlich. Die Redewendung verrät, was 
mit Ihrem Körper passiert, wenn Sie sich nicht oder nur wenig be-
wegen – nach und nach verlieren nicht genutzte Muskeln, Seh-
nen und Gelenke ihre Kraft und Beweglichkeit, sie verkümmern. 
Bewegung ist also Leben, in jedem Alter und in jeder Lebenslage.
Ein guter Start in ein bewegtes Leben sind unsere gemeinsamen 
Runden!
Sie sind ungefähr eine Stunde unterwegs.
Gemeinsam macht es mehr Spaß.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.

Messamer Tausendfüßler sind am 21. Juni wieder unterwegs
Wir treffen uns wie üblich am Marktplatz um 13.30 Uhr und fah-
ren unter Bildung von Fahrtgemeinschaften nach Weissach, wo 
unsere heutige Tour in der Grabenstraße (gegenüber vom Bahn-
hof) startet.
Bergauf bergab (ohne Extreme!) laufen wir über Feldwege, im 
Wald und Waldlichtungen entlang, Richtung Heimerdingen-
Eberdingen-Weissach zum Ausgangspunkt zurück.
„Dann sieht man weiter“

1. Vortrag/ Fortbildung für ehrenamtliche Mitarbeiter
Mönsheim, Altes Rathaus
20. Juli 2022/ 15.00-16.30
Titel: Demenz was ist das?
Wie gut wir uns auf die Menschen mit Demenz einstellen können, 
hängt auch mit dem Verständnis für die Erkrankung zusammen.
Was ist Demenz? Wie äußert sie sich? Was kann helfen im Um-
gang miteinander?

2. Vortrag für die Allgemeinheit
Mönsheim, Altes Rathaus
15. September 2022/ 19.00 Uhr
Titel: Demenz Ansichtssache
Vergesslichkeit gehört zum normalen Alterungsprozess. Doch 
was geschieht mit uns, wenn das Vergessen zur Krankheit wird? 
Das Verhalten der Menschen mit Demenz kann sich „ohne Grund“ 
verändern und ist mitunter schwer nachvollziehbar für Menschen 
ohne Demenz. Es wirkt befremdlich und mitunter herausfor-
dernd. Der Vortrag beleuchtet das Thema Demenz aus dem Blick-
winkel von Angehörigen, Betroffenen und Mitmenschen.

Vorschau:
14. Juni  Radausfahrt mit dem E-Bike
15. Juni  offener Mittagstisch
21. Juni  Mesamer Tausendfüßler sind unterwegs
28. Juni  Radausfahrt mit dem E-Bike
30. Juni  offener Mittagstisch
7. Juli  18 Uhr runder Tisch Senioren
20. Juli  Fortbildung für Ehrenamtliche zum Thema Demenz

Feuerwehr

Marktplatzfestle 2022
Wir, Ihre Feuerwehr Mönsheim, freuen uns auf das Marktplatz-
festle am Samstag, 2. Juli 2022 ab 15 Uhr auf dem Marktplatz.
Wir bewirten Sie mit einer kleinen Auswahl: Brat- oder Curry-
wurst, Salsiccia und Pommes frites.
Genießen Sie dazu ein antialkoholisches Getränk, frisch gezapftes 
Bier vom Fass oder einen Prosecco.
Wir freuen uns schon heute auf Ihr Kommen!

Schulen

Gemeinschaftsschule Heckengäu

Du wirst geliebt

Sich selbst lieben lernen
Im Rahmen der Kindergesundheitswo-
chen bieten wir einen Workshop zum 
Thema Selbstliebe an. Wir zeigen Dir 
wertvolle Selbstliebetipps. Denn eine 
gesunde und liebevolle Beziehung zu 
dir selbst ist die Basis für ein erfülltes 
und glückliches Leben.

Teilnehmen dürfen alle Jugendliche ab der 7. Klasse.
GMS Heckengäu, 01.07.22, 15 – 18 Uhr
Anmeldung bis zum 20.06.22 bei der Schulsozialarbeit 
vanessa.luickhardt@miteinanderleben.de
Bildungszentrum Königsbach-Stein, 23.09.22, 15 – 18 Uhr
Anmeldung bis zum 12.09.22 bei der Schulsozialarbeit lea.pfrom-
mer@miteinanderleben.de
Wilhelm-Ganzhorn Schulen, 28.10.22, 15 – 18 Uhr
Anmeldung bis zum 17.10.22 bei der Schulsozialarbeit kristina.
henne@miteinanderleben.de

LUS Heimsheim

Besuch des Waldmobils
Am Mittwoch, den 11.05.2022 
besuchte das Waldmobil die 
Klassen 6b und 6c der LUS 
Heimsheim. Der Treffpunkt 
war bei einem Waldstück in 
der Nähe des Waldkindergar-
tens Heimsheim. Die Waldpä-
dagogInnen vom Haus des 
Waldes gaben uns Forscher-
boxen und erklärten uns, dass 

wir nun Waldforscher seien. Unsere Aufgabe war es, in Klein-
gruppen im Wald auf einem Quadratmeter Boden nach kleinen 
Tieren zu suchen, diese zu bestimmen und aufzuschreiben bzw. 
zu zeichnen. Ausgestattet mit einer Schaufel, Becherlupen und  
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einem Bestimmungsschlüssel für Bodenlebewesen sowie weite-
ren Werkzeugen, konnten wir viele bunte und interessante Tiere 
wie z. B. Asseln, Spinnen, Saftkugler etc. bestimmen.
Nach einer Vesperpause gingen wir wieder in unsere Gruppe. Un-
sere Aufgabe war es nun, die Tiere, die wir gefunden hatten, pan-
tomimisch darzustellen und unsere MitschülerInnen mussten er-
raten, um welches Tier es sich handelte. Das Spiel war lustig und 
wir hatten großen Spaß. Der Ausflug zum Waldmobil war sehr 
interessant und wir haben viel Neues gelernt. So verriet uns die 
Waldpädagogin, dass in einem Quadratzentimeter Waldboden 
ca. 7 Milliarden Kleinstlebewesen leben.
Vivienne und Fabienne Nötzel im Namen der beiden 6. Klassen

Jahresbericht vom Ju- Jitsu Lehrgang an der LUS  
in Heimsheim
Herr Kmitta trainiert seit Schuljahresbeginn am Montag mit den 
Klassen 5 und 6 der Realschule und am Donnerstag mit den Klas-
sen 3 und 4 der Grundschule bei uns in der LUS – Halle Ju-Jitsu.
Inhalt des Lehrgangs ist es, den Schülern Ju-Jitsu d.h. eine realis-
tische Selbstverteidigung erlernen zu lassen.

Folgende Kinder konnten in den letzten Wochen die Prüfung zum 
5. Kyu (gelber Gürtel) ablegen.
Marie Heuer, Lars Petzold, Sophie Hornikel, Antonia Steffen, 
Lias Scheuermann, Jakob Dekreon, Emilia Briesemann und Luis  
Lauser.
Herzlichen Glückwunsch!

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte  
sofort den Rettungsdienst unter der Europanummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie kosten- 
frei unter der einheitlichen Rufnummer 116117.
Wo und wie ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?
Der ärztliche Notdienst befindet sich im Eingangsbereich des
Krankenhauses Mühlacker in der Hermann-Hesse-Straße 34.
Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
Zeiten der Kinder-Notfallpraxis:
Mittwoch  15.00 - 20.00 Uhr
Freitag   16.00 - 20.00 Uhr
Samstag  08.00 - 20.00 Uhr
Sonntag 0   8.00 - 20.00 Uhr
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die Augen-, Kinder- und 
HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese 
werden jedoch ab sofort ebenfalls über die bundesweite Ruf-
nummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer 
erfragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag, den 11. Juni 2022
Kirnbach-Apotheke Niefern, Hauptstraße 36
Telefon 07233 - 9 71 15

Sonntag, den 12. Juni 2022
Hohenzollern-Apotheke Pforzheim, Hohenzollernstraße 29
Telefon 07231 - 3 44 05

Fronleichnam, Donnerstag, den 16. Juni 2022
Franz-Joseph-Gall-Apotheke Tiefenbronn
Telefon 07234 - 94 80 94

Tierärztliche Notdienste

11./12. Juni 2022
Praxis am Rankbach
Telefon 07159 8054910

16. Juni 2022
Praxis Hohlweg
Telefon 07159 18180

DRK Aktionen

Aktuell zählt jede Blutspende
Blutspender sind Lebensretter. 
Das DRK bittet dringend zur Blutspende
Aufgehobene Corona-Restriktionen und die damit verbundene 
höhere Mobilität der Menschen sowie Kurzurlaube über die Fei-
ertage wirken sich negativ auf die Zahl der Blutspenden aus.
Nur eine Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken oder Ver-
letzten helfen. Bedingt durch die kurze Haltbarkeit (Blutplättchen 
sind nur bis zu 4 Tage haltbar) sind Patienten auf das kontinuierli-
che Engagement der Blutspender/innen angewiesen.
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Jede/r wird derzeit gebraucht! Das DRK bittet alle Spendewilligen 
sich in den nächsten Tagen einen Termin zur Blutspende einzu-
planen.
Nächster Blutspendetermin:
Freitag, dem 17.06.2022
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Hagenschießhalle, Mühlweg 4
71299 WIMSHEIM
Alle verfügbaren Termine online unter: 
terminreservierung.blutspende.de
Als Dankeschön erhält jede/r Spender/in eine exklusive DRK-
Grillzange.
Zudem verlost der DRK-Blutspendedienst jede Woche einen Ori-
ginal Weber-Grill Spirit EPX-335 GBS.
Einfach Teilnahmelos vor Ort ausfüllen und mit etwas Glück ge-
winnen.
Hinweis: Auf allen DRK-Blutspendeterminen gilt weiterhin die 
Maskenpflicht.
Weitere Informationen: Alle geltenden Regeln und mögliche 
Wartezeiten infolge einer Corona-Infektion finden Sie unter: 
www.blutspende.de/corona.
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspen-
dedienst auch über die kostenfreie Service-Hotline 
0800 1194911.

Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

Einladung zur Hauptversammlung des VdK Ortsverbandes 
Mönsheim

Termin: Samstag, den 11. Juni 2022 um 15 Uhr  
im Alten Rathaus (NEU!!!) in Mönsheim

für Kaffee, Hefezopf, Wurstsalat, Schinkenhörnle ist gesorgt
(ihr seid dazu eingeladen – lasst euch überraschen!)

Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Totenehrung
2.  Berichte:
 2.1 Vorsitzender
 2.2 Kassier
 2.3 Kranken-Besuchsdienst
 2.4 Kassenprüfer
3.  Aussprache zu den Berichten
4.  Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft
5.   Sonderehrungen für langjährige Mitarbeit im Ausschuss 

des VdK Ortsverbandes (von Dr. Otto Koblinger)
6.  Entlastung des Vorstandes
7.  Wahlen:
 1. Vorsitzender
 2. Vorsitzender
 Kassier
 Schriftführer
 Frauenvertreterin
 Beisitzer Behinderte 
 Beisitzer RentnerInnen
 1. Beisitzer
 2. Beisitzer
 Krankenbesuchsdienst (wird im Ausschuss organisiert) 
 Kassenprüfer
8.  Anträge
9.   Aktuelles vom Kreisverband – Dr. Otto Koblinger  

(Termine, Mitgliederentwicklung…)
10.   Verschiedenes – Es liegen aktualisierte, wichtige 

Broschüren (z. B. Patientenverfügung, Betreuungsver-
fügung, Vorsorgevollmacht …) zum Mitnehmen aus – 
Selbstbedienung.

11.  Termine 2022:
  VdK Ausflug zusammen mit dem OGV am Samstag, den 

25.6. Abfahrt 10 Uhr – Steinfeld, Besichtigung vom Kak-
teenland – weiter nach Pleisweiler, ca. 14.00 Uhr Mit-
tagspause im Weingut Ullrich, gegen 16.00 Uhr wieder 
direkt zurück nach Mönsheim zurück.

 -  Besenwirtschaftsfährtle, evtl. Jahresabschluss – wird kurz-
fristig bekannt gegeben

 -  Sonntag, den 13.11.2022 Volkstrauertag am Mahnmal

Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis spätestens Diens-
tag, den 7. Juni 2022 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Hans Kuhnle 
Waldstr. 49, 71297 in Mönsheim einzureichen.

Sie können gerne eine Begleitperson mitbringen – wir freuen 
uns über Gäste.
Wer kommen möchte und keine Fahrgelegenheit hat wird abge-
holt – Tel. 07044 6949.

Hans Kuhnle
1. Vorsitzender

Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. 
Wir bieten Ihnen:
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Tagespflege
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten 
geschaltet – wir rufen Sie gerne zurück!

Haus Heckengäu

So lecker schmeckt der Frühsommer in der Tagespflege
In den vergangenen Tagen 
wurde in der Tagespflege flei-
ßig geputzt, geschält und 
klein geschnitten. Wir ver-
arbeiteten kiloweise frische 
Erdbeeren und Rhabarber. 
Alle Gäste halfen eifrig mit bei 
der Herstellung von Erdbeer-
Rhabarber-Saft, Marmelade, 
saftigen Kuchen und natürlich 
ganz klassisch Erdbeeren mit 
Schlagsahne. Selbstgemacht 
schmeckt es doch am besten. 
An dieser Stelle möchten wir 
uns ganz herzlich für den ge-
schenkten Entsafter und den 
frischen Rhabarber bedan-

ken. Schön, dass Sie beziehungsweise Ihr damit solch gelungene 
Aktionen in der Tagespflege möglich macht!

Übrigens: Es gibt freie Plätze in der Tagespflege. Vereinbaren Sie 
gerne einen kostenlosen Probetag. Wir freuen uns auf Sie!
Sie erreichen uns unter Tel. 07033 5391-0.
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Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der 
Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere 
Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörige. Themen können 
sein:
Wie komme ich trotz Einschränkungen zuhause zurecht?
Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglichkeiten 
(Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, Tagespflege, 
Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)
Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, Eltern-
unterhalt oder Themen der Sozialhilfe.
Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grundsi-
cherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kranken-
beförderung.
Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein weite-
res persönliches Anliegen zu sprechen.
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im Rathaus Möns-
heim innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07041- 89745023 
oder bha@enzkreis.de

Allgemeine Info

Das Begegnungscafé für Trauernde im Café-Stüble des APH 
St. Franziskus im Mühlacker öffnet wieder am 14. Juli 2022
Einen lieben Menschen zu verlieren, gehört zu den tiefgreifends-
ten Erfahrungen in unserem Leben. Damit Sie sich mit Ihren un-
terschiedlichen Gefühlen nicht alleingelassen fühlen, sind Sie 
herzlich eingeladen, unser Begegnungscafé zu besuchen.
Hier treffen Sie auf Menschen mit gleichen Erfahrungen. In ge-
schützter und wohltuender Umgebung können Sie Ihre Fragen 
und Klagen ohne Ängste äußern, sich im Gespräch austauschen 
und so erfahren, wie andere ihre Trauer (er-)leben. Unsere ge-
schulten Mitarbeiter begleiten die Gespräche.
Um den Kontakt zu den Bewohnern des APH zu vermeiden, ist 
für Gäste der Zugang nur über den Garten möglich. Bitte ge-
hen Sie durch das Tor am Erlenbach durch den Garten zum Café-
Stüble. Wir haben Wegweiser für Sie angebracht.
Die nächsten Termine: 
Dienstag, 14. Juni und 12. Juli 2022, jeweils von 15-17 Uhr.
Auf die sonst übliche Bewirtung verzichten wir noch. Getränke 
stehen Ihnen zur Verfügung.
Bei Rückfragen zu unserem Angebot oder wenn Sie Einzelgesprä-
che bevorzugen, wenden Sie sich bitte unter 07041 – 81 53 689 
oder kessler@hospizdienst-oestlicher-enzkreis.de an den Verein.
Wir sind gerne für Sie da und freuen uns auf die Begegnung mit 
Ihnen!

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Trinitatis
Wochenspruch: Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die 
Liebe Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit 
euch allen.
2. Korinther 13,13

Samstag, 11. Juni 2022
14.30 Uhr Kirchliche Trauung von Miriam und Achim Krämer
Sonntag, 12. Juni 2022
10.45 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Martin aus Leonberg 
auf dem Tobel 
Das Opfer ist für die Leonberger Tafel bestimmt
Es ist keine Kinderkirche
18.00 Uhr Friedensgebet auf dem Marktplatz
Dienstag, 14. Juni 2022
20.00 Uhr Kirchenchor

Mitteilungen:
Vertretung
Die Vertretung für das Pfarrehepaar Haffner vom 10. Juni 2022 bis 
zum 19. Juni 2022 hat
Pfarrer Fritz aus Friolzheim, Kirchstraße 15, 71292 Friolzheim, 
Telefon 07044-938346
Das Opfer am 12. Juni 2022 ist für die Leonberger Tafel be-
stimmt.
Die Leonberger Tafel ist ein gemeinnütziges Projekt des Evan-
gelischen Diakonieverbands im Landkreis Böblingen (EDiV). 
Menschen mit geringem Einkommen können hier sehr günstig 
Lebensmittel einkaufen. Im Angebot sind Lebensmittel, die von 
Geschäften und privaten Spendern kommen.
Wer hat eine Wohnung für unseren neuen Jugendreferenten 
zu vermieten?
Wir freuen uns und sind sehr dankbar, dass sich für unsere drei 
Gemeinden Jakob Luz als Jugendreferent gemeldet hat.
Er wird ab September diesen Jahres bei uns arbeiten.
Natürlich möchte er auch in einer der Gemeinden wohnen und 
deshalb suchen wir für ihn:
Eine helle (gerne neuere) Wohnung (mit Einbauküche), mindes-
tens 40 m², 2 - 3 Zimmer mit Garten und/oder Balkon und/oder 
Terrasse.
Wer eine entsprechende Wohnung zu bieten hat, meldet sich bit-
te: im Pfarramt Wimsheim zu den gewohnten Sprechzeiten oder 
bei Pfarrehepaar Haffner oder Pfarrer Fritz. Danke.

Christustag digital:

CHRISTUS
TAG

66. Ludwig-Hofacker-Konferenz

Christustag digital:

www.christustag.de

Fronleichnam, 16. Juni 2022 · 10 Uhr

...mit Freude

... mit Leidenschaft

...mit Freude...mit Freude...mit Freude...mit Freude

... mit Leidenschaft... mit Leidenschaft
... mit sehnsucht

70 JA H R E 
CH R I STUSB E W EG U N G
L EB EN D I G E G E M EI N D E

50 JA H R E 
SYN O DA LG R U PPE 
L EB EN D I G E G E M EI N D E

Bad Liebenzell
Missions- und Schulungszentrum

In Stuttgart findet der Christustag ebenfalls am 16. Juni 2022 
statt, um 10.30 Uhr im Haus des CVJM (Stuttgart)


